
 
Samstag, 31. Oktober 2026 

09:30 - 17:00 Uhr 

 
im Haus St. Ulrich 
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Name, Vorname 

 

Straße 

 

PLZ, Ort 

 

Telefon                                  E-Mail 

 

□   Ich bin mit der Weitergabe meiner Daten an die Teilnehmer dieser 
     Veranstaltung zur Bildung einer Fahrgemeinschaft einverstanden. 

 

 

Datum, Unterschri8 

Die Kosten für den Lektorentag (Kaffee, Mi(agessen, 
Kaffee und Kuchen) übernimmt das Bistum Augsburg. 

Anmeldung bis spätestens  15. Oktober 2026 

sowie organisatorische Nachfragen an: 

Bischöfliches Ordinariat 
FB: Bibel als Wort Go(es 
Fronhof 4, 86152 Augsburg 
Tel. 0821/3166-6113, Fax: 0821/3166-6009 
E-Mail: bibel@bistum-augsburg.de 

Wich!ge Hinweise 

o   Bi(e frühzeiCg anmelden, da die Teilnehmerzahl 
      begrenzt ist 

o   Wenn Sie nicht teilnehmen können, melden Sie  
      sich bi(e rechtzeiCg bei uns ab, um anderen die 
      Teilnahme zu ermöglichen 

o   Bei Verhinderung am Veranstaltungstag bi(e unter 
      0821/31520 absagen 

o   Die endgülCge Zuordnung zu den Workshops 
      erhalten Sie am Veranstaltungstag vor Ort 

 
 Veranstaltungsort 

Haus St. Ulrich 
Kappelberg 1, 86150 Augsburg 
Eine Anfahrtsskizze senden wir Ihnen auf 
Wunsch gerne zu. 

Parkplätze 

Bi(e beachten Sie: 
Parkmöglichkeiten sind nur begrenzt vorhanden. 
Nutzen Sie bi(e die Park-and-Ride-Plätze und die 
öffentlichen Verkehrsmi(el! 

Diözesaner Lektorentag 

Baustelle und Ackerfeld Go,es, 

Bürgerversammlung und Leib des Christus - 

Vorstellungen von Gemeinde in 

den Briefen des Paulus 
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 19.-23.09.2022  

Baustelle und Ackerfeld Go,es, Bürger- 
versammlung und Leib des Christus - 
Vorstellungen von Gemeinde in den 
Briefen des Paulus 

 

Die Briefe des Paulus zeugen vom vielfälCgen 

Leben der ersten christusgläubigen Gemeinden. 

Alle Getau8en bringen als Träger, Trägerinnen 

der Geistkra8 ihre Charismen in die Gemeinden 

ein. Damit enOalten die Gemeinden eine große 

Anziehungskra8 für viele – es ist aber auch an-

strengend und führt zu Konflikten. Dennoch: 

Das Miteinander ist von gegenseiCger Wert-

schätzung und Respekt, von Teilhabe aller und 

geteilter Verantwortung geprägt. Davon können 

wir uns bis heute inspirieren lassen. 

 

 

 

 Programm 
09:30 Uhr Vortrag 

10:30 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr Vortrag 

12:00 Uhr Mi(agessen 

13:30 Uhr Workshops (1. Runde) 

14:45 Uhr Kaffeepause 

15:15 Uhr Workshops (2. Runde) 

16:30 Uhr kurze Pause 

16:40 Uhr Gemeinsamer Abschluss 

  (in der Hauskapelle) 

Referen!n: Prof. i. R. Dr. Sabine Bieberstein, 
  Exegese des neuen Testaments 
                        und Biblische DidakCk, Katholische 
  Universität Eichstä(-Ingolstadt 

Workshops 

1. Frauen und Männer, Einheimische und Fremde, 
Versklavte und Freie.  
Was die Grußliste des Römerbriefs über die ersten  
Gemeinden in Rom verrät  
 

ReferenCn: Prof. i. R. Dr. Sabine Bieberstein, 
Katholische Universität Eichstä(-Ingolstadt                                     

2. Bischöfe und Presbyter, Diakone und Witwen,    
Frauen und Versklavte.   
Einige Jahrzehnte nach den Briefen des Paulus zeigt sich 
in den Pastoralbriefen (1 Tim, 2 Tim, Tit) ein anderes Bild 
von Gemeinde. Gemeinsamer Blick in verschiedene Text-
abschni(e dieser Briefe mit verCefenden InformaConen   
 

Referent: Markus Weiland, Bibelreferent,  
Memmingen 

3. Dem Wort Go,es meine S!mme geben 
InformaConen und Übungen zum Sprechen, SCmme 
und Atmung rund um den Lektorendienst 
 

ReferenCn: Ulrike Dreher, Logopädin, 
Memmingen 

4. Sich körperlich und sprechtechnisch op!mal 
vorbereiten 
Rhetorische Übungen zur effekCven Vorbereitung auf 
den Vortrag von Texten und  freier Rede 

 

Referent: Peter Cahn, Intendant, Dinkelsbühl 

5. Das Herrenmahl in der Urkirche und seine weitere 
Entwicklung 
Der Au8rag Jesu war klar: „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis!“ (1 Kor 11,24). Doch wie sah die erste 
EucharisCefeier aus? Und welchen Veränderungen 
unterlief sie in der Folge? 
 

ReferenCn: Dr. Veronika Ruf, FB Liturgie, Augsburg 

6. Die Herausforderung meistern 
Sprechübungen an anspruchsvollen Lesungstexten 
aus dem Kirchenjahr 
 

Referent: Ma(hias Fischer, Sprecherzieher und 
Märchenerzähler, Augsburg 

Anmeldung 

zum Diözesanen Lektorentag 

Baustelle und Ackerfeld Go,es, 

Bürgerversammlung und Leib des Christus 

- Vorstellungen von Gemeinde in 

den Briefen des Paulus 

Samstag, 31. Oktober 2026 

Workshops 
Bi(e wählen Sie aus den sechs möglichen 

zwei Workshops aus,  
an denen Sie teilnehmen möchten: 

 
 

Workshop Nr. ____ und Nr. ____ 
 

Bi(e geben Sie zwei Ausweichmöglichkeiten an, 
falls die favorisierten Workshops schon belegt 
sein sollten. 
 

 

Workshop Nr. ____ und Nr. ____ 
 

 

_______________________________________________________ 

Hinweise zum Datenschutz:  

Ihre angegebenen personenbezogenen Daten werden bei der Diözese 

Augsburg zum Zweck der Anmeldung, Koordinierung, Verwaltung und 

Abrechnung der angebotenen Veranstaltung elektronisch gespeichert 

und verarbeitet. 

 

Unsere Datenschutzerklärung sowie InformaConen zum Datenschutz 

finden Sie unter:  

h(ps://bistum-augsburg.de/Go(esdienst-und-Liturgie/Bibel-als-Wort-

Go(es/Links 

 

 


